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Großvater und Enkel.

Großätti hät mängischt sin Enkel treit
Und buttelet uf sim Arm,
Uf's Trägchüssi hät er em s' Chöpfli gleit,
Und d' Beindli zuedeckt so warm.

Spöter dann sind sie vergnüegt Hand in Hand

Dur d' Straße und d' Gäßli spaziert.
Händ Rößli gschauet und gschwätzt mitenand,

Im Hus sind 's zäntumefagiert.

Und jetzig liet s' Großätti sterbes chrank,
Mis Büebli chas gar nöd begriefe,
Ganz trurig sitzt zue-n-em uf d' Schömelibank:

„Großvater, wänn rauchst au di Pfife?" —

Martha Pïeiîîer-Surber.
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